HUMBOLDT-UNIVERSITAT ZU BERLIN

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Ich habe im WS 2019/2020 ein Auslandssemester an der UAB in Barcelona (an der
Faculdad de Comunicacion) gemacht. Wer die UAB als Partner-Universitat aussucht,
sollte wissen, dass der Campus ca. eine Stunde von der Stadt entfernt liegt - mit der
S-Bahn jedoch gut zu erreichen .

Barcelona ist eine sehr moderne Stadt, in der man ein reiches Angebot an Kultur,
Nachtleben und anderen Freizeitaktivitaten nutzen kann. Ich habe mehrere Sportkurse
besucht, mich gern in kleinen Cafés aufgehalten und viele traditionelle Feier- und
Festtage mitgenommen. Besonders spannend und einnehmend waren auch die
katalanischen Demonstrationen: Ich personlich habe es als sehr wertvoll empfunden,
diese Zeit miterlebt zu haben und die katalanische Kultur und Werte besser
kennenzulernen.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

An der Faculdad de Comunicacion gab es leider extrem wenig Kursangebote auf
Englisch, auch spanische Kurse waren neben den katalanischen eher wenige
vorhanden. Ich persdnlich wirde also zumindest ein gutes Spanischniveau empfehlen
oder aber, sich noch an anderen Fakultaten nach Kursen umzuschauen.

Die Kursauswahl lief dafiir aber sehr organisiert ab. Es gab vor Antritt des Semester
eine Ubersicht und eine Art Vorlesungsverzeichnis, in dem man Ort und Zeit einsehen
konnte. Nicht zu unterschétzen ist jedoch der Aufwand, der fur die Kurse verlangt wird.
Die meisten Kurse sind mit 6ECTS angesetzt und fir diese musste ich in jedem Kurs
mehrere Prasentationen, Projekte, Examen und kleinere Tests wahrend des
Semesters

absolvieren.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Ich habe wéhrend des Semesters einen Spanischkurs absolviert, der mit 400€ sehr
teuer war und komplett selbst finanziert werden musste. Dennoch war der Kurs sehr
hilfreich und hat mein Sprachniveau deutlich verbessert.

Catalan-Kurse wurden in der Universitét kostenlos angeboten.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Die UAB ist eine tolle Gelegenheit in Barcelona zu studieren. Im Gegensatz zur
Universitat von Barcelona bietet sie ndmlich einige Veranstaltungen auf englisch und
castellano an - auch wenn das Angebot beschrankt ist.

Der Campus der UAB ist sehr schon - es macht grof3en Spald die Pausen in der
Cafeteria zu verbringen und die Bibliothek bietet einen guten Platz zum Lernen und

Arbeiten.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Ich habe das Angebot der Mensa nur selten genutzt - bis auf den Kaffee. Die

spanische
Kiche ist sehr Fleisch-lastig und in der Mensa gab es oft nur Fast-Food-Gerichte.

Preislich ist es jedoch sehr ginstig - ein Gericht mit Vorspeise, Hauptspeise und
kleinem Nachtisch kostete in der Regel 6€.
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6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Ich habe mir zu Beginn des Semesters ein Tri-Semester Ticket fir ca. 150€ gekauft
(far unter 25-jahrige ist dies sogar noch gunstiger). Das Ticket ist ab dem Kauf ftr 90
Tage gultig und kann in allen Verkehrsmitteln genutzt werden.

Das Stadtgebiet ist in Zonen aufgeteilt - wobei Zone 1 sehr grol3 ist und bis zur UAB

ausreicht.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Fur die Wohnungssuche habe ich die App "Badi" genutzt und schnell ein Zimmer
gefunden. Ich bin innerhalb Barcelonas einmal umgezogen, und auch das war gar kein
Problem. Es reicht in der Regel sich 2 bis maximal 3 Wochen vorher um eine Bleibe zu
kiimmern. Die Zimmer in Barcelona sind oft sehr klein und Verhéltnis-mafig teuer: Ich
habe beispielsweise 500€ fir 10m2 gezahlt. Das ist aber vollkommen normal und

sollte im eigenen Anspruch bedacht werden.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche
nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fur Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Ich habe mich Uber die App "Meet-up" zu verschiedenen Sport-Angeboten

angemeldet.
Aufgrund der Temperaturen gab es unzéhlige Kurse, die drauf3en am Strand oder Park

stattfanden.
Fur Trips empfehle ich die Erasmus-Barcelona-App. Fur einen schmalen Taler kann

man tolle Ausfltige in und um Barcelona machen und nebenher auch noch neue Leute
kennenlernen!
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?
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Meine monatlichen Kosten fiir Unterkunft, Essen sowie Fahrkarte beliefen sich
zwischen 800-900¢€.
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe im WS 2019/2020 ein Auslandssemester an der UAB in Barcelona (an der 
Faculdad de Comunicacion) gemacht. Wer die UAB als Partner-Universität aussucht, 
sollte wissen, dass der Campus ca. eine Stunde von der Stadt entfernt liegt - mit der 
S-Bahn jedoch gut zu erreichen . 
Barcelona ist eine sehr moderne Stadt, in der man ein reiches Angebot an Kultur, 
Nachtleben und anderen Freizeitaktivitäten nutzen kann. Ich habe mehrere Sportkurse 
besucht, mich gern in kleinen Cafés aufgehalten und viele traditionelle Feier- und 
Festtage mitgenommen. Besonders spannend und einnehmend waren auch die 
katalanischen Demonstrationen: Ich persönlich habe es als sehr wertvoll empfunden, 
diese Zeit miterlebt zu haben und die katalanische Kultur und Werte besser 
kennenzulernen. 
	Studiengang Semester: An der Faculdad de Comunicacion gab es leider extrem wenig Kursangebote auf 
Englisch, auch spanische Kurse waren neben den katalanischen eher wenige 
vorhanden. Ich persönlich würde also zumindest ein gutes Spanischniveau empfehlen 
oder aber, sich noch an anderen Fakultäten nach Kursen umzuschauen. 
Die Kursauswahl lief dafür aber sehr organisiert ab. Es gab vor Antritt des Semester 
eine Übersicht und eine Art Vorlesungsverzeichnis, in dem man Ort und Zeit einsehen 
konnte. Nicht zu unterschätzen ist jedoch der Aufwand, der für die Kurse verlangt wird. 
Die meisten Kurse sind mit 6ECTS angesetzt und für diese musste ich in jedem Kurs 
mehrere Präsentationen, Projekte, Examen und kleinere Tests während des Semesters 
absolvieren. 
	verzeichnen: Ich habe während des Semesters einen Spanischkurs absolviert, der mit 400€ sehr 
teuer war und komplett selbst finanziert werden musste. Dennoch war der Kurs sehr 
hilfreich und hat mein Sprachniveau deutlich verbessert. 
Catalan-Kurse wurden in der Universität kostenlos angeboten.
	dar: Die UAB ist eine tolle Gelegenheit in Barcelona zu studieren. Im Gegensatz zur 
Universität von Barcelona bietet sie nämlich einige Veranstaltungen auf englisch und 
castellano an - auch wenn das Angebot beschränkt ist. 
Der Campus der UAB ist sehr schön - es macht großen Spaß die Pausen in der 
Cafeteria zu verbringen und die Bibliothek bietet einen guten Platz zum Lernen und 
Arbeiten. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe das Angebot der Mensa nur selten genutzt - bis auf den Kaffee. Die spanische 
Küche ist sehr Fleisch-lastig und in der Mensa gab es oft nur Fast-Food-Gerichte. 
Preislich ist es jedoch sehr günstig - ein Gericht mit Vorspeise, Hauptspeise und 
kleinem Nachtisch kostete in der Regel 6€. 
	Sie zu: Ich habe mir zu Beginn des Semesters ein Tri-Semester Ticket für ca. 150€ gekauft 
(für unter 25-jährige ist dies sogar noch günstiger). Das Ticket ist ab dem Kauf für 90 
Tage gültig und kann in allen Verkehrsmitteln genutzt werden. 
Das Stadtgebiet ist in Zonen aufgeteilt - wobei Zone 1 sehr groß ist und bis zur UAB 
ausreicht. 
	vor Ort: Für die Wohnungssuche habe ich die App "Badi" genutzt und schnell ein Zimmer 
gefunden. Ich bin innerhalb Barcelonas einmal umgezogen, und auch das war gar kein 
Problem. Es reicht in der Regel sich 2 bis maximal 3 Wochen vorher um eine Bleibe zu 
kümmern. Die Zimmer in Barcelona sind oft sehr klein und Verhältnis-mäßig teuer: Ich habe beispielsweise 500€ für 10m2 gezahlt. Das ist aber vollkommen normal und sollte im eigenen Anspruch bedacht werden. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Ich habe mich über die App "Meet-up" zu verschiedenen Sport-Angeboten angemeldet. 
Aufgrund der Temperaturen gab es unzählige Kurse, die draußen am Strand oder Park 
stattfanden. 
Für Trips empfehle ich die Erasmus-Barcelona-App. Für einen schmalen Taler kann 
man tolle Ausflüge in und um Barcelona machen und nebenher auch noch neue Leute 
kennenlernen!
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten für Unterkunft, Essen sowie Fahrkarte beliefen sich 
zwischen 800-900€. 
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